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erkennen Se ee 


Da der Zudrang zu der, erſten und zweiten Claſce des hieſtgen Deutſchen Real-Gymnaſiums ein fo großer geweſen iſt, daß 


die Geſuche vieler Eltern wegen Aufnahme ihrer Kinder in eiue. der genannten Claſſen nicht haben berückſichtigt, ja ſelbſt zehn 


frühere Schüler des Gymnaſiums nicht mehr haben angenommen 


werden können, indem wegen Eröffnung der ſiebenten Klaſſe die 


zweite Abtheilung der erſten Claſſe geſchloſſen werden mußte, fo ſehe ich mich veranlaßt, Privat-Parallel-Claſſen zu eröffnen, falls 
ſich 45 Schüler für beide Claſſen melden ſollten, deren Eltern ſich bereit erklären, ein Schulgeld von 30 Rubel, in halbjährigen Raten 


pränumerando, zu entrichten. l 5 , 
Die Zahl der Schüler, welche ſich bis jetzt für dieje, dew 
meldet haben, beträgt 12, und ergeht hiermit au alle Eltern und! 


Herrn Inſpector des Gymnaſiums ſpäteſtens bis zum 19. (31.) Auguft melden zu wollen. 


a raad Powiatu Lodzinskiego g 
podaje do powszechnej: wiadomosci, 26 8stosownie do reskryptu 


“ "Rzädu' Gubernialnego Petrokowskiego z dnia 25 lipca: (6 sier- .. 
Nr. 1124, am 29. Auguſt (10. September) d. J. um 12 


pia) r. B. Nr. 1124; 29 sierpnia (10 września) r. b. o go- - 
dzinie 12ej w pokudnie w sali posiedzeń Zarzadu Powiatu 
Lodzinskiego, odbywać sig będzie głośna licytacja na wydzier- 
zgwienie propinacyjnego dochodu w kolonii Rządowej C zy: 
zy min, od : sumy, zmniejszonej do potowy to jest od ‘sumy, 
rsr. 23 na czas od 20 grudnia (1 stycznia) 1866/7 roku, do- 
dnia 19 ezerwea (I dipéa) 1869 Prob 
Kazdy przeto mający chęć licytowania, powiniem bye. za- 
; opatrzony w. Swia dect wo kwalifikacyjne i przedstawié kwit 
In wniesione vadium w ilosciersr. 6. i 
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Die Licitations⸗ 
A 


Va, ö 
anteb A. Rerwngeriä. Sa 


ê do reskeyptu: eig t 
“ Gubernial⸗Regierung vom 13. (25.) Juli d. J. Nr. 961 am 29ften 
Auguſt (10. September) d. I. um 12 Uhr Morgens im Sitzungs⸗ 


Bezirkskaſſe über erletzkes Va N 
gegebenen Orte einzafinden. Die Lieitations⸗Bedingungen können 


ſtrations⸗Abtheilung für Finanz⸗Angelezenheiten, eingeſehen wert 


Hauaubnnkb Vbaga, Maiopr: Iman. 175 
A onpons BOT A 


erſten Gymnaſtal⸗Claſſen ganz entſprechenden Parallel⸗Claſſen ge⸗ 
Vormünder die Aufforderung, fih mit ihren Geſuchen an den 


Director von Berg. 


Die Verwaltung des Lodzer Kreiſes 


bringt zur öffentlichen Kenntniß, daß laut Reſkript der Petro⸗ 


kower Gubernial⸗ Regierung : vom: 25. Juli (6. Auguſt) d. J. 
| Uhr 
Mittags im Sitzungs- Saale der Podger Kreis⸗Verwaltung eine 
Licitation ſtattfinden wird, behufs Verpachtung der Propinations⸗ 


Einkünfte in der regierunglichen Kolonie Czyzymin und zwar 


von der um die Hälfte verminderten Summe, nämlich 23 Rubel, 
für die Zeit dom 20. Dezember (1. Januar) 1866/7 bis zum 
19. Juni (1. Juli) 1869, e 

Ein Jeder, wer an dieſer Liettation Theil nehmen will, muß 
ein Qualiftkations⸗Zeuguiß haben und eine Quittung über erleg⸗ 
tes Vadium von 6 Rubel vorzeigen. 
Die Bedingungen können ku der Verwaltung des 
Podger Kreiſes, in der Adminiſtrations-Abtheilung für Finanz⸗ 
ugelegenheiten, eingefehen werden. 


K 


Maiops Munang e 


Die Verwaltung des Lodzer reifes 
ur öffentlichen Kenntniß, daß laut Reſkript der Petrokower 


è 


Saale des Kudzer Kreisamtes eine Lieitation ftattfinden wird, 


behufs Verpachtung der Propinatious⸗Einkünfte im Regierungs⸗ 
Dorfe Starowa Goran und zwar, von der um ½ vexringerten 
Summe nämlich 134 Rubel für die Zeit vom 24. Dezember 
(5. Januar) 1866/7 bis zum 19. Juni (J. Ful) 1869. 


Ein Feder, wer an dieſer Pieitation Theil nehmen will, hat 
fi) mit einem Qualifikations⸗Zeugniſſe und einer Quittung der 
dinm, zur beſtimmten Zeit am- ana 


während der Amtsſtunden duf dem Bureau des Kreiſes, Admini⸗ 
rden. 


Hoj 


„Kenknückift. 


Hoelligengeiſt⸗Hoſpitale in Warſchau eine homöopathiſche Abtheilung 


e A © 2 k 


Zarząd Powiatu Kodziiskiego En 
podaje do powszechnej wiadomości, że stosownie do reskřyptu 
Rządu Gubernialnego Petrokowskiego z dnia 13 (25) lipea 
r. b. Nr. 965 w dnin 29 sierpnia (10 wrzesnia) o gođziņie 
12ej 2 rana w sali posiedzeń Zarzydu Naczelnika Powiatu 
bedzie się odbywäé głośna licytacja na wydzierżąwienie do- 
chodu propinacyjtiego na gruntach wřoścjańskich w dobrach 
prywatnych włościańskich Górki Duže, a to od sumy zmnie)- 
szonej do potowy, czyli od. sumy rsr. 25 kop. 20, na czas 
od sierpnia (wrzesiia) 1866 roku po 20 sierpnia (1 Wrze- 
snia) 1868 roku. — Każdy przeto mający chęć zadzierza- 
wienia pomienionego dochodu opatrzony w Swiadectwo kwa- 
lifikacyjne, w kwit- kasy okregowej na złożone vadium W ilo- 
ści rs. 6 kop. 50, obowiązany jest stawié sig w miejscu i Cza- 
sie powyżej oznaczonym. Waruhki licytacyjne. każdego dnia 
množia přzejrzeć w godzinach biórowych w Zarządzie Powiatu 
w Wydziale Administracyjnym po części Skarbowej. 

w Łodzi dnia 12 (24) sierpnia 1867 roku. 


Hayaısımkz Yaa 


Die Verwaltung des Lodzer Kreiſes 


bringt zur öffentlichen Kenntniß, daß laut Reſkript der Petroko⸗ 
wer Gubernial⸗Regierung vom 13. (25.) Juli l. J. Nr. 965 am 
29. Auguſt (10. Septbr.) d. J. um 12 Uhr Morgens im Sitzungs⸗ 
Saale des Lodger Kreigamtes eine Licitation ſtattfinden wird, 
behufs Verpachtung der Propinations⸗Einkünfte auf den Bauern⸗ 
Grundſtücken des Privat⸗Gutes Gurki Duze und zwar von der 
um die Hälfte herabgeſetzten. Summe, nämlich 25 Rub. 20 Kop. 
für die Zeit vom 20. Auguſt (1. September) 1866 bis 20ſten 
Auguſt (1. September) 1868. „ gei 

Ein Jeder, wer an dieſer Lieitation Theil nehmen will, hat 
ſich mit einem Qualifikakions⸗Zeugniſſe und einer Quittung über 
erlegtes Vadium von 6 Rub. 50 Kap., zur beſtimmten Zeit am 
angegebenen Orte einzufinden. Die Licitations⸗Bedingungen können 
täglich während der Amtsſtunden in der Kreis Verwaltung, Admini⸗ 
ſtrations⸗Abtheilung für Finanz⸗Angelegenheiten, eingeſehen werden. 


„ Maiops III n M A f 4. 


Asııonponssonurens A. RenmunCRiii. 


Naczelnik Straży Ziemskiej miasta. Łodzi 


podaje.do wiadomości publicznej, że Straż Ziemska odebra- 


in od podejrzanej osoby w mieście Łodzi pięć sztuk złotej 
monety; która za udowodnieniem własności, odebrać można 
w mej kancelarji. . A 

w Łodzi dnia 11 (23) sierpnia 1867 r. 


Kammrauv pònt Bypmeäcrep®. 


Der Chef der Landpolizei der Stadt Lodz 
macht öffentlich bekannt, daß die Landpolizei einer verdächtigen 
Perſon fünf Stück Gold⸗Münzen abgenommen hat, welche gegen 
Beweis des Eigenthumsrechtes in meiner Kanzelei abgeholt wers 
den können. 

Lodz, den 11. (23.) Auguſt 1867. 


Lb ronponanonrrenb Tay 6GBOpHe b. 


Magistrat miasta Eodzi 


wzywa spisowych którym służ% prawne wytgczenia z tytułu 
jedynactwa, urodzenia przed osiedleniem w kraju tutejszym 
CR F. p. A którzy. dotychezas nieprzedstawili zadnych dowo- 
dow, ażeby. pospieszyli ze ztozeniem takowych, gdyż w prze- 


ciwnym razie do losowania po wofani zostaną. 
w Eodzi dnia 14 (26) sierpnia 1867 r. 


Der Magiftrat der Stadt od: 
fordert diejenigen Militärpflichtigen, welchen geſetzlich dom Militär⸗ 
dienſte als einzige oder vor der Anſiedelung im hieſigen Lande 
geborene Söhne u. dgl. befreit ſind und bis jetzt noch keine Be⸗ 
weiſe hierüber erlegt haben, auf, dieſelben bald zu erlegen, da fie 
im entgegengeſetzten Falle zur Lvoſung berufen werden. 
Tod, den 14. (26.) Anguſt 1867. 2 


lIpesusents Tlosener. 
u. a. Cekperapn Muxaaseriü. 


"Magistrat hiusta Eo dz i 


wa spisowych, którym. książeczki legitymacyjne zostały 
“.zatızymäne przy superewizji, ażeby po takowe zgłosili sie 


do Magistratu, W czwartek dnia 17 (29) b. m. i r. o godzi- 
ile Ze) po pokudniu. . ps o ; 


; Der Magiftrat der Stadt Eo dź 
fordert diejenigen Mititärpflichtigen, welche bei der Super⸗Revi⸗ 
ſion die Legitimations⸗Büchlein einbehalten wurden, auf, ſich wegen 
Empfangnahme derſelben Dounerſtag, den 17. (29.) d. Mt. um 


4 Uhr Nachmittags auf dem Magiſtrate einzufinden. 


IIpeantenry Tlorener. 


AU. A. Cekperapf: Muxasckiit, 


Auland. 5 X 


Der Chef des weſtlichen Poſt⸗Bezirkes bringt zur öffent⸗ 


lichen Kenntniß, daß in Berückſichtigung der N ar ein⸗ 
geführten allgemeinen Ordnung vom 1. (13.) September 1867 
die Verſendung vermittelt: der Poft von unfrankirten inländiſchen 


Korreſpondenzen in den Grenzen des Königreichs Polen aufgeho⸗ 
ben wird und daß dieſe Maßregel für deſto nothwendiger befun⸗ 
den worden ift, weil viele Adreſſanten unfraukirter Korreſponden⸗ 
zen dieſelben nicht annehmen und die dem Staate zukommenden 
Poſtgebühren nicht zahlen wollen. ( Oi Warſz.) 
— Durch Beſchluß der ‚Reggerungd-Rommiffion der inneren 
Angelegenheiten vom 4. (16.) Auguſt d. J. Nr. 2424 ift beim 


lkichtet Und der Leitung des Hr. Dr. Wieniawski anvertraut wor⸗ 
den iſt. Dieſe Abtheilung wird am Iten September d. I. eröffnet. 


Wegen des geringen Raumes können nur 10 Männer dort Auf⸗ 
mühe" finden. Es werden nur hitzige Entzündungs⸗Krankheiten, 


und zwar nach e des Hr. Dr. Wieniawſki, aufgenom⸗ 


daſelbſt holen. 


nien. - Wegen veralteter Krankheiten kann man ſich nur während 
der Abend⸗Viſite zwiſchen 6 und 7 Uhr Rath und Medikamente 
V : (Dz. Warfſz.) 


22 Politiſche Hundi chan. „ 


ſagt, dieſe Reſultate ſeien gegen gar keine Macht gerichtet, Oeſter⸗ 
reich und Frankreich wollen die vollendeten Thatſachen in Europa 
gern annehmen, ſtellen das, 5 


narchen bezieht ſich auf alle Fragen, welche in Zukunft angeregt 


werden können. Nach Meinung der „Debatte“ iſt dieſes vollſtän⸗ 


er 1867 an 


Warſchau, 24. Auzuſt. Die Refultate der Salzburger Zu⸗ 
ſalſimefkunft, beſchäftigen auch Weite noch faſt gusſchließlich die 


ee KR Ale al. au i aus Salzburg, 
ganze euröpäiſche Preſſe. Die Wilker miniſterielle „Debatte“ 9 


f was zu Gunſten Preußens geſchehen. 
ift, nicht mehr in Frage und das Einverſtändniß der beiden Mo⸗ 


dige Einverſtändniß zwiſchen Frankreich und Oeſterreich die befte 
Bürgſchaft für die Erhaltung des europäiſchen Friedens. 

In ähnlichem Sinne ſpricht die Wiener „Preſſe“: in Salzburg 
ſind am 21 d. Mts. die zwiſchen Napoleon und Baron Beuft 
wegen einer Einigung in deu wichtigſten europäiſchen Fragen ges 


führten Unterhandlungen beendet worden. Dieſe Unterhandlun⸗ 


gen haben das vollſtändigſte Einverſtändniß hinſichtlich der An⸗ 


ſchaungs⸗ und Behandlungsweiſe der verſchiedenen Angelegenheiten 


zur Folge gehabt. In der orientaliſchen Frage iſt man darin 
übereingekommen, die Kriſis möglichſt zu beſeitigen und nicht gu- 
zulaſſen, daß diefe Frage eine brennende und für den europäi⸗ 
ſchen Frieden bedrohliche werde; hinſichtlich der ſüddeutſchen Ange⸗ 
legenheiten aber, den Prager Vertrag als Grundlage der zukünfti⸗ 
gen Verhältniſſe anzunehmen und mit gemeinſchaftlichen Kräften 


den Auſchluß der ſüddeutſchen Staaten an den norddeutſchen Bund 


zu verhindern oder entſprechende Kompenſationen für Oeſterreich 


und Fraukreich zu verlangen. Das Einverſtänduiß zwiſchen Oeſter⸗ 


reich und Frankreich hat übrigens keinen aus chließfichen Charter. 
Eine jede andere Macht, kann das Fſterreichiſch⸗franzöſiſche Pro⸗ 
gramm annehmen und es wird fogar Gelegenheiten hierzu geboten 
werden. Je pehe dieſes Programm einen europſiſchen Charäkter 


— 


anninum,..befto, fücherer wird die Erhaltung des Friedeſts. 

Die preußiſchen Zeitungen ſehen in den Salzburger Verträgen 
die Beſchränkung der preußiſchen Herrſchaft auf die Mainlinic. 
Die „Hamburger Nachrichten“ veröffentlichen ſogar eine Depeſche 
welche benachrichtigt, daß die Kaiſer van Oeſterreich 
und Frankreich die Mächte auffordern werden, ihrem Programm bei⸗ 
zutreten, deſſen Grundſatz die Beibehaltung der Bedingungen des 
Prager! Vertrages iſt. Ein“ older Schritt wäre wirlich gegen 


Preußen gerichtet, welches dieſen Vertrag theilweiſe nicht erfüllt 


(Rordſchlezwig) und theilweiſe umgangen hat (die⸗Verträge mit den 
ſüddeutſchen Staaten.) 25 , 
In Berlin traut man den öſterreichiſchen friedlichen. Verſiche⸗ 


- 


inne aus. 

fe aug nicht wu ben ar man in Berlin 
nnter wenigen en die at des Sriedend:att‘ Frankreich 
und Oeſterreich ch 


Ins era tai i 


Sakwestrator Skarbowy: Powiteu Lodzinskiego 
podaje do wiadomosci, ze d miescie Powiatowem Fodzi, 


przed biörem Magistratu w adniu 22 sierpnia (3. września). 


.1867:'roku poezynajge- od godziny 10ej 2 rana, odbywać sie 
bedzie licytacja na Sprzedaz zu goto we: zaraz pieniądze wię- 
céj dajacemü Tit krów, zäjetye 
znosci Skarbowej. 

w Foda dnia 12 1 N 1867. roku i 


Wankowakl, ...; 


75 Ma gazyı n Mebli _ 


tot dotychczas: ‚egzystowät W domu. pana K ü nai ray 
ulicy Piotrkowskiej pod Nr. 253, . adstat 5 wla- 
. au domu ` * 
przy ulicy Zawadzkiej Nr. 349 
Wprost domu Wago Eubinskie 30. í 
Oraz o 


Skad Arumien 


-wszelkiego a od e ch do najlepszych 1 
f n 5 August ‚Döring. ' 


5 “Fryderyk Seifert, 
` pray: ulicy Brzezińskiej, pod Nr, 407 poleca 
Piece Kaflane 


17 gatunkach, po cenie 11 i 12 A srebrem, 
i, PO 6 kop. 


; I x 
N ora. Kafle do kuchni, ‚biate, :sztuka po 3 


Jizef ‚podpisany, przyjmuje | W Kazdym ckasie be, 7 
tury parowe i wodne, ruszta, 


, nä ‘odlewy: zelazue, jako to: 


- kótły do warzenia cukru duże i mate, części machinowe, 


ganki i inne potrzeby do budowli, jako. też i sprzęty kachen- . 


ne po niskiej tenie z howo polepszonej fabry ki panów Lu- 

»awika Lewy i M. Neufeld w Okradzionowie;. tenże do- 

11 8 7 „ wapno bardzo tanie i najprgdzei.. 

i "Markus Poznański” 
alien Petrökowska Nr. 273 naprzeciw b. K. Kes an 


Make <zekoiadowa 


na 1 zupy, fant: po 24 kopiejek poleca : 
ADOLF POLITE 
W Ile plica eee Nr, 2. 


àj 75 1 inane przestrzeni” morg g 


z tego gruntów ‚or ych;mörg 31 pr. 7, Lk mörg 4 pr. 156 


a reszta pod Wodami,“ zaroslami, pobudz nkami prawem dzie- .,.& 8 
Blizsza wiadomość: U. Jozefa „ JE 


dzieznem. 
Obrońcy: Sado wege W Bödzi:) 


` Sprzedaż miyn adnsgo, 


Mtyn woday amerykanski; w Sukowie 6 wiorst od miasta 
. Kiele położony 2 “arante ornym j'lakami razem 100 mórg 
jest z wolnej reki. do sprzedania za. gotowe pieniądze. Za- 
budowania mürowan, 
ganki, Spadek . ody 
„ Frnst Szule, biekarz \ 


Eodzi. 


Jest don spr Zzellania para: klaczy: mat ci szpakowate], ro- 


uch -dobrej rasy; wlatach: 4 hedua ‚zrebiecjem ró 


- waieä-Awie-bryezki”jedna- na 'Tesorach-; 


torze men 


‚ehnet;, Di 0 „ Preſ jet; i fagt:. in Preußen denkt er man 


Zei al ace ale- 
i egaj acej E Montag den 2. September an jeen Nachmittag im Garten 


5 Brillen, Spiritus- Proben, Thermometer, 
s W dgl. übernommen habe. 


52 pr. 2. 


Sika wodna” wystarczająca ua ey, f- 
stóp: Elissza wiadomość. udzieli b. 


1200 Sa 2 WyCZzaſn¹ E 
z kompletną podwqna uprzęžą. Blizsza wiadomöse w: Kau- 


jezt a an. n welter gar nichts als Kain hie Armer aufs Bee a 
zurüſten. 

Heute giebt es in Preußen nichts Angenehmeres und Patridti⸗ 
ſcheres, als über militäriſche Sachen. Ju ſprechen. Und alles dies 
iſt die Antwort auf die Salzburger. Zusammenkunft. De 

„Daſſelbe Blatt beſtätigt die Nachricht, daß in. Kurzem in 
Wien oder, Dresden Miniſter⸗Conferenzen zu ferneren Verträgen 


Ai Grund des in Salzburg angenommenen Programmes zu⸗ 


ſammenkommen werden, Herr Bismarck begiebt ſich nach Karls⸗ 
bad, un mit Herrn Rouher ſich zu beſprechen. Die Wiener 
Zeitungen ſehen hierin den Beweis, daß Preußen dem Einver⸗ 
ſtändniß Oeſterreichs mit Frankreich eine große Bedeutung beilegt 
und jede Urſache zu einem e Konflikte zu e 
ſucht. (Gaz. Polk.) , 


Iniernte, 


Einladung. 


Der fene Jae de ladet hiermit die eben 
Damen unſerer Stadt höflichſt ein, bei der Decorirung der 
Feſthalle durch. Anfertigung: der Gnirlanden, Kränze x. 
behilflich zu gein; und erfucht die Damen zu dieſem Zwecke von 


des Paradieſes fid einzufinden: 
Betheiligung zeichnet — er eta 
Lodz, den 26. Auguſt 1867. Der Feſtausſchuß. 


Der Sequeſtrator Kiel Kodzer Kreiſes 
macht öffentli ch bekannt, daß in der Kreisſtadt Eodz vor dem 
Bureau des Magiſtrates am 22. Auguſt (3. September) 1867 
von 10 Uhr Morgens an, behufs Verkauf von 7 Stück Kühen, 


In der Hoffnung recht zahlreicher 


welche wegen rückſtändiger Staats⸗Abgaben mit en a 
‚find, eine Lieitation ftattfinden wird. 


AN den 12. 2.9 d I 
`. Wnukowski. 


Einem gehen TN die a geike, daß ich vom 
Optie und Mechaniker, Herrn Blüm enthal 7 


Lager optiſcher Juſtrumente, 8 


Barometer, Fadenzähler 


Zugleich empfehle ich 


i gute ſilberne Cylinder: ihren, po Strick Tiy Muh, 


filberne Anker⸗Uhren, gedeckt, von 12—40 Rübel, 


i a Anker⸗Uhren von 25110 Rubel, 


L. Chmielewski, 


Pelritanzr,Strabe Nr. 262 neben der Poſt. 


Das Möbel⸗Magaz in, 


welches bisher im Hauſe des Fleiſchermeiſters Herrn Kühn, 


ö DEN Str. Nr. 253 exiſtirte, ift nach meinem! eigenen Hauſe 


Tawadzka-Strasse Nr. 349, 


. avis- Ars dein Hause des Herrn Tuts bertel werden. 


Daſelbſt befindet ſich eine 


Niederlage von Särgen, 


von den billigsten bis zu den beſten Gattungen. 


August Döring. 
| Saar 


Die Original⸗ Ausgabe des in 29. niione. er⸗ XX 
ienenen ausgezeichneten. Werks: 
Der persönliche Schutz 

von, Laurentius. Aerztlicher Nathzeber in ioli 

ben Krankheiten, hamehitlich in Sehwächezuſtänden. SA 

Ein ſtärker- Band von 232 Seiten mit 60 anqtomifhen Ra ; 
EN 
K 


L In Umfchlag verſiegelt. Preis 1 Thl „10 Sgr. 
1.24. Fre, i er dk allen namh ten Buch⸗ 
ch dieſelle 


. 


Teatr w lokalu p. Fryderyka Sellin. 

W środę, dnia 16 (28) sierpnia r. b. przedstawiong bę- 
dzie komedja wlym akcie p. t. „Przysięga Horacego,“ 
„Pafnucy i Narcyz, komedja w iym akcie, Spiewy wf- 
konane przez p. Jgnatowskiego Członka Konserwatorium Mu- 
zyczuego w Warszawie, na zakończenie Tańce. 8 

We czwartek, dnia 17 (29) sierpnia r. b. przedstawionym 
bedzie dramat historyczny w Fein aktach a Siu obrazach 
gz francuzkiego, pod tytulem: ‘ 


 Miernosc è Zbytek, 
ezyli: Je 


Katarzyna Howard. 


W nocy z soboty, 11 (23) na niedzielę 12 (24) b. m. ir. 
odbito nieznanym sprawcom 8 sztuk skopöw', które znajdują 
sig w Gminie Radogosz, skąd za udowodnieniem wľasności 
i zwrotem kosztów poszkodvwany odebrać może. 


Das ven der Hohen Kaiſerlich Ruſſiſchen Regierung 
gegen Kaution privbilegirte 


Güter-Büreau & Commissions-Haus 


von : 
J. Horch q; Comp, 
5 in Warschau 
K auf der Krakauer⸗Vorſtadt Nr. 395, U 
neben dem St. Rochus-Hospital 


beehrt fih hiermit dem Hochgeehrten Publikum von nachſtehen— 
dem Geſchäfts⸗Programm Kenutniß zu geben mit dem ergebenen 


Erſuchen, die Beſtrebungen der neuen Firma durch rechk zahl— 
reiche Ordres gütigſt fördern zu helfen. 
Bemüht den Anforderungen der Neuzeit nach Kräften gerecht 


zu werden, dürfen wir im Voraus ſtrengſte Gewiſſenhaftigkeit 
und Aceurateſſe bei Ausführung der uns in Commiſſion gege- 


benen Geſchäfte zuſichern. l 
Gleichzeitig empfehlen wir den Herren Gutsbeſitzern und Kapi— 


“aliften unſere reiche Auswahl von Landgütern jeder Größe im 


T 


2 


Königreich Polen wie Kaiſerreich Rußland, wobei wir zu erwähnen 
nicht unterlaſſen, daß auf Wunſch unſerer Commitktenten anch 


Tauſchgeſchäfte zwiſchen hieſigen und ausländiſchen Beſitzungen 


vermittelt werden. 


Um unſeren übernommenen Pflichten nach jeder Richtung bin 


zu entſprechen, haben wir vor Kurzem in Berlin ein Zweige 


Geſchäft als Commandite eröffnet, wodurch wir namentlich in 
Stand geſetzt find, Koloniſationen mit deutſchen Anſiedlern bes 


zünſtigen, ſowie mit ausländiſchen Käufern von Landgütern in 


directe Beziehung treten zu können. 

' Geſchäfts⸗Programm: 

1) Güter⸗Kolouiſation mit beſonders deutſchen Koloniſten; 
Anz und Verkauf von Hypotheken, Unterbringung von 
Kapitalien ꝛc.3 u 

Vermittelungen in An- und Verkauf von Güter, Wal 
dungen, ſtädtiſchen Grundſtücken, Fabriken und aller Art 
induſtrieller Etabliſſements; y 
Verpachtung von Landgütern, ſtädtiſchen Grundſtücken, 
Hotels ꝛc.; ; i 

5) Unterbringung von hauptſächlich ausländischen Tednitern, 


3) 


Mechanikern, Maſchinenbauern, Fabrikanten, ſowie Hand- 


werkern aller Gewerbszweige; 


89) Nachweis von Guts⸗Adminiſtratoren, Plenipoteuten, Guts- 


Inſpektoren, Foͤrſtern, Buchhaltern und Beamten 
Grade. Beſorgung von Braueru, Brennern ꝛc.; 
T) Eingaben und Bittſchriften an die Behörden in 'ruſſiſcher, 
polniſcher, deutſcher, franzöſiſcher, italieniſcher und engli- 
ſcher Sprache; as 


höherer 


8) Anfertigung von ſtädtiſchen Liquidations⸗Tabellen 
9) Aller Art Privat: Geſchäfte, Beſorgung und Auswirkung 


von Päſſen für In- und Ausländer, Empfehlung in Bros 


zeſſen von tüchtigen Advokaten, jowie eventuelle Nebera. 


wachung von Prozeſſen. — Eintreibung jeder Art Geld» 
forderungen c. ; 
Auch geben wir durch Vermittelung unſeres Berliner Hanſes 


Informationen über neue Erfindungen, Verbeſferungen in der 
Technik und übernehmen zugleich Aufträge aller Art für chemiſche 


Analiſen. 


— — — a e ea 


Hawaısııkg 
Gedruckt bei 


Ieuxrarp AOBBO. H fle: 


Loazunckaro Yana, Maiops IIMan L. i 


Dacheindeckungen mit Asphalt-Pappen und An- 
striche mit Theer oder Asphaltlack, wie auch Repa- 
raturen solcher Dächer übernehme zu soliden Prei- 
sen, unter Garantie bester Ausführung. 


Ofen- und Dachziegel 


ſind ſtets vorräthig Neuſtadt Nr. 15. Be 
E Th. Fassmann. 


Zum Abſatz eines leicht und überall verkäuflichen Artikels, 
wozu weder Raum noch kanfmänniſche Kenntniſſe nöthig find, 
werden Agenten gegen eine angemeſſene Proviſion geſucht. — 
Reflectanfen belieben ihre Adreſſe unter den Buchſtaben B. B. 
Nr. 20 an die Expedition d. Bl. franco einzureichen. 


Agenten⸗Geſuchh. l 

Von einer renommirten Lebens-Verſicherungs⸗Geſellſchaft wer⸗ 
den tüchtige Agenten gegen hohe Proviſion geſucht. , 

Der leichtfaßliche Geſchäftsgang ermöglicht den Zutritt von 
Perſonen jeglichen Standes. Beſcheid i ſofort franco. 

Adreſſen ſind Berlin F. I. I. poste restante, franco 
zu richten. . NAR: 

Für eine vacante Lehrer- und Cantor-Stelle mit 
100 Rub. Silb. Gehalt, freier Wohnung und Brennholz, an einer 
deutſchen Anfaugs-Schule in Nowe⸗Miaſto im Rawaer Kreiſe, 
wird ein Lehrer evangeliſcher Confeſſion geſucht, außer den pflicht⸗ 
mäßigen täglichen Schulſtunden giebt es auch Gelegenheit Privat 
Unterricht gegen beſonderes Honorar zu ertheilen. Das Nähere 
kaun, man bei Apotheker Ludwig in oda oder bei dem Paftor 
in Rawa erfahren. : : FEN 


Da ich geſonnen bin, einen Transport neuer und getragener 
Kleidungsſtücke, Wäſche, Waare u. dgl. nach Samara 
zu ſchicken, ſo können Diejenigen, welche ihren Freunden etwas 
mitſchicken wollen, ſich melden: Dzielna⸗Straße Nr. 1375 bei 

a Wi. Renner. 

Ju der Nacht von Freitag auf Sonnabend, nämlich vom 1] ten 
(23.) auf 12. (24.) d. Mts. und Jahres find unbekannten Leuten 
8 Stück Hammel abgenommen worden und befinden ſich in der 
Gemeinde Radogoſzez, von wo ſie gegen Beweis des Eigenthums⸗ 
rechtes und Erſtattung der Koſten abgeholt werden können. 


Eine Waſſermühle nebſt Walke, mit großer Waſſerkraft, 
52 Mrg. 32 Ruthen Grundfläche, worunter 31 Mrg. 7 Ruthen 
Acker, 4 Morgen 156 Ruthen Wieſen und das Uebrige unter 
Waſſer und Geſträuch, nebſt Gebäuden, — mit Erbrechten, iſt 
zu verkaufen. Nähere Auskunft ertheilt der Gerichts-Advokat 

. Josef Magnuski in Jod. 


 MühlenVerkanf,. = 

Meine 6 Werft vor der Skadt Kielce, in Suköw belegene 
amerikaniſche Waſſermühle mit 100 Morgen Acker und Wieſen, 
bin ich Willens umzugsbalber aus freier Hand gegen baare Bab- 
lung zu verkanfen. Gebäude maſſiv. Waſſerkrafk oberſchlächtig 
auf 7 Fuß Gefälle und auf 3 Mahlgänge ausreichend. Nähere 
Auskunft ertheilt der Herr Bäckermeiſter Ernſt Schulz in Eodz. 


K> Im Garten der Madame Landt =: 
Mittwoch, den 28. Auguſt: 


Waldhorn- Concert. 
Entree 15. Kop. — Aufang 8 Uhr. . 


Theater im Paradies. 
Donnerſtag, den 29. Auguſt: 8 
„Dir wie mir, oder: Ein Glas Wasser,“ 
Schwank in einem Akt, von Roger. 
Hierauf Solo⸗Lied: 
„Der Traum,“ von Abt, 
geſungen von Hrn. Hayn. 
' Zum Schluß: . 
„Der Freund in der Noth,“ 


— 


; oder: . 5 
Der 99 mal zugrundegegangene Mehlspeismacher 
N - Zweckerl, BER 


komiſche Poſſe in 2 Akten, von Bäuerle. 


J. Peterſilge. 


